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Die preußiſche Polizei

im Dienſte Rußlands
Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe hat geſtern veranlaßt

durch den Abg Dr Friedberg eine Auseinanderſetzung überden mehrfach Jhon erwähnten König sberger Geheim

pundsprozeß und die jn neuerer Zeit zahlreicher denn je
erfolgten Ausweiſungen ruſſiſcher Staats
angeböriger ſtattgefunden über deren Verlauf man im
Intereſſe des Anſehens der Rechtſprechung und der Ver
waltung in Preußen nur Genugtuung empfinden kann
Seit Wochen ſchon bildete die preußiſche Polizei im Dienſte
Rußlands eines der ſtändigſten Themata in der ſozial
demokratiſchen Preſſe und ſelbſt die Witzblätter benutzten
die ſozialiſtiſcherſeits im Reichstage zum beſten gegebenen
Märchen von den Umtrieben des ruſſiſchen Spitzeltums in
Preußen von deſſen Uebergriffen ſelbſt preußiſchen Staats
angehörigen gegenüber um in Wort und Bild ſolche Zu
ſtände mit ſchonungsloſer Satire zu brandmarken Und in
der Tat wäre all das was ſozialdemokratiſche Redner im
Reichstage und in Verſammlungen behaupteten was die
ſozialdemokratiſche Preſſe in ſpaltenlangen Artikeln zu er
zählen wußte mit den Tatſachen übereinſtimmend geweſen
es hätten ſich kaum Ausdrücke genügend finden laſſen es
hinreichend zu charakteriſieren Ruſſiſche Agenten deren
Tätigkeit innerhalb des Reiches der Staatsſekretär des
Auswärtigen Frhr v Richthofen gelegentlich der Be
antwortung der diesbezüglichen Jnterpellation im Reichs
tage zugab ſollten unberechtigterweiſe in die Wohnungen
eingedrungen ſein ſollten ſich teils unter Anwendung von
Gewalt Einblick in die Papiere Verdächtiger verſchafft Poſt
beamte beſtochen und zur Verletzung des Briefgeheimntſſes
verleitet haben und was derlei verbrecheriſche Dinge mehr
ſind und man war um ſo mehr geneigt all dieſe mit großer
Sicherheit vorgetragenen Behauptungen zu glauben als
vom Bundesratstiſche aus keinerlei Verſuch gemacht wurde
ſie zu widerlegen oder wenigſtens als unglaubhaft als un
denkbar zu bezeichnen

Um ſo erfreulicher iſt es daß geſtern die Miniſter des
Jnnern und in der Lage waren in bündigſter
Weiſe die Unglaubhaftigkeit der ſozialdemokratiſchen Er
zählungen darzutun und ſo die preußiſche Rtgierung Dy
dem ſchmählichen Verdachte zu beſreien als ob ſie aus Liebe
dienerei vielleicht auch aus politiſchen Rückſichten Rußland
Schergendienſte geleiſtet habe Von all den Umtrieben die
der Abg Bebel im Reichstage mit behaglicher Breite
ſchilderte haben die Behörden nicht das geringſte ent
decken können meiſt lagen die vorgetragenen Fälle ſchon ſo
viele Jahre zurück daß eine Ermittelung der Wahrheit
gar nicht mehr möglich war oder aber die Nächſt
beteiligten wußten von den Sachen ſelbſt überhaupt nicht
wie denn auch konſtatiert werden konnte daß es nicht
einer der angeblich von den Agenten ſo hart bedrängten
Ruſſen für nötig gehalten hat den Schutz der preußiſchen
Behörden dagegen anzurufen Die ſozialdemokratiſchen
Ankläger aber von denen man vorausſetzen mußte daß
ſie im Beſitz der Beweiſe für ihre Behauptungen ſeien
weigerten ſich Rede und Antwort zu ſtehen
und die ſtaatlichen Organe ſo in die Lage zu verſetzen
etwaige Mißgriffe zu unterſuchen und ihrem ferneren Vor
kommen vorzubeugen Angeſichts ſolcher Weigerung muß
man allerdings zu der Annahme gelangen daß es den
Haaſe Bebel und Genoſſen bei ihrer Interpellation im
Reichstage lediglich darum zu tun war neuen Stoff für
ihre Agitation zu gewinnen und das ging aus den
Darlegungen des Juſtizminiſters hervor den Verſuch zu
machen die Aufrollung eines Prozeſſes zu verhindern von
dem ſie wußten daß er ihrer Partei unter Umſtänden
gefährlich werden könnte Jn die Königsberger Geheim
bundsaffäre ſind nämlich wie der Juſtizminiſter Schönſtedt
feſiſtelte ausſchließlich Angehörige der ſozialdemokratiſchen

artei verwickelt und es hat ſich im Verlauf der
herigen Unterſuchung ergeben daß die Delikte
e dem Prozeß zugrunde liegen nämlich der
J hmuggel revolutionärer Schriften von der Sojzial
emokratie als Parteiſache betrachtet worden iſt
afür daß es ſich um die Förderung und Unter
tung anarchiſtiſcher Beſtrebungen handelt ſind

on amllicher Stelle aus geſtern die unantaſtbarſten Beweiſe
delieſert worden denn die Proben die der Miniſter aus
van Inhalt der beſchlagnahmten Schriften zum beſten gab
alten ſich der Feder eines Johann Moſt nicht zu ſchämen
rauchen Sie fordern direkt zur Revolution auf empfehlen

wen und Revolver zur Hand zu nehmen und den Zarenmöglich aufs Sda
zut ott zu ſchleppen oder aber aufSeiten Solchen Beſtrebungen gegenüber iſt es geradezu
an ſerbaltungspfücht eines Staates einzugreifen denn die

rchiſtiſche Bewegung iſt internätional und alleoaten haben das gleiche Intereſſe daran ihr den Kopf
die ſonen wo immer ſich Gelegenheit dazu findet Daß
ſieh ozialdemokratiſche Partei die bisher immer das Be
dur en erkennen ließ die Anarchiſten von ſich abzuſchütteln
ruſſiſche Königsberger Affäre der Verbindung mit den
ſie zu en Propagandiſten der Tat verdächtig erſcheint hat
darauf mit ſich ſelbſt und dem Geſetz h W aber
werden wuß doch um der Gerechtigkeit willen hingewieſen
Weiſe daß ſie die öffentliche Meinung in der unerhörteſten
Kempel irrezuführen und die Regierung zur Angeklagten zu

Ang Aerſucht hat wo ſie ſelbſt Angeklagte iſt
bezügiſche t haben ſ als die auf all dieſe Vorgänge

Miche Interpellation Haaſe im Reichstage eine ſo
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ſchwächliche Erwiderung durch den Staatsſekretär des Aus
wärtigen fand daß man an die Wahrheit der ſozialiſtiſchen
Behauptungen zu glauben geneigt war kein Hehl
aus unſerer Meinung gemacht daß ein ſolches Ver
halten der Regierung Rußland gegenüber geradezu
als unwürdig betrachtet werden müſſe Um ſo
mehr ſtimmen wir in die Genugtuung ein die geſtern bei
allen Parteien des Abgeordnetenhauſes dadurch erweckt
wurde daß es der Regierung möglich war den ſchwarzen
Verdacht der ſeit jener Interpellation auf ihr laſtete zu
entkräften Was der Juſtizminiſter über die Königsberger
Affäre was der Miniſter des Jnnern über die Aus
weiſungen ruſſiſcher Staatsangehöriger und über die
Grundſätze die bei dieſen Ausweiſungen befolgt werden
erklärte iſt durchaus geeignet die bislang vielerorts vor
handen geweſene Auffaſſung daß die preußiſche Polizei den
ruſſiſchen Behörden Dienſte leiſte die durchaus nicht im
Intereſſe ihres Anſehens liegen weſentlich zu berichtigen
Nichtsdeſtoweniger bleibt aber der Wunſch offen daß die
amtlichen Stellen darauf hinarbeiten möchten das
ruſſiſche Agentenweſen das ja tatſächlich vor
handen zu ſein ſcheint und von Berlin aus regelrecht
organiſiert und geleitet wird einzudämmen Die preußiſchen
Behörden können dieſer ſicherlich doch unerbetenen ruſſiſchen
Mithilfe gut und gern entraten das haben die Erklärungen
der beiden Miniſter im Abgeordnetenhauſe erkennen laſſen
unſere Polizeiorgane ſind viel zu wachſam und zu rührig
als daß es der anarchiſtiſchen Bewegung gelingen könnte
ſich in Deutſchland einzuniſten und damit entfällt auch jegliche Veranlaſſung dafur daß Rußland bei ſeiner diplo

matiſchen Vertretung in Berlin ein eigenes Ueberwachungs
bureau unterhält Vielleicht erſcheint dem Grafen Bülow
die gegenwärtige politiſche Situation beſonders günſtig in
Petersburg eine Aufhebung dieſes Bureaus anzuregen das
wie die Vorkommniſſe zeigen den diesſeiligen Behörden nur
Unannehmlichkeiten zu bereiten nicht aber etwas zu leiſten
vermag was dieſe nicht auch vermöchten und ſeit Jahren in
ſo ausgezeichneter Weiſe tun daß es nach dem Urteil ſach
verſtändiger Polizeibeamter in Deutſchland kaum einen ein
zigen Anhänger der Propaganda der Tat gibt Die
jenigen Ausländer die als politiſch verdächtig gelten
werden in Deutſchland ſo ſcharf überwacht daß ſie ſich hier
kaum lange heimiſch fühlen andererſeits aber beſteht auch
ein lebhaftes Intereſſe daran die Auffaſſung der
deutſchen Behörden über die Anſchauungen die e ſolchem
Verdacht Veranlaſſung geben nicht etwa allmählich durch
die ruſſiſche Auffaſſung von politiſcher Freiheit beeinflußt
zu ſehen Jm Lande der Knute iſt ohne weiteres verdächtig
und fängt an für Sibirien reif zu werden wer nicht mit
allen Maßnahmen der ruſſiſchen Machthaber übereinſtimmt
und deshalb liegt auch die Gefahr nahe daß die
deutſchen Behörden einmal Männern das Gaſtrecht weigern
die nichts anderes getan haben als an der in
Rußland herrſchenden Politik eine Kritik zu üben wie ſie bei
uns ſelbſt von konſervativen Kreiſen an unſerer Regierung
geübt wird Solche Männer aber die aus edler Liebe für
ihr Vaterland ihre Stimme erhoben und deshalb verfolgt
werden den ruſſiſchen Behörden zu überliefern würde
deutſchem Sinn und deutſcher Auffaſſung von Gaſtfreund
ſchaft widerſprechen Nach den geſtrigen Erklärungen des
Frhrn v Hammierſtein beſteht dieſe Gefahr zwar nicht aber
man ſollte auch alles tun um ſelbſt den Anſchein zu ver
meiden als könne ſie einmal hervorgerufen durch fremde

Jnſormationen eintreten Jeh

Der Krieg in Oſtaſien
Die diplomatiſche Lage

Jn den verſchiedenen Parlamenten der Welt werden jetzt die
oſtaſiatiſchen Verhältniſſe zur Sprache gebracht Jm Dentſchen
Reiche ſchweigt man noch darüber Es wäre aber dringend er
wünſcht daß auch bhler Graf Bülow bald einmal mehr Klarbeit
darüber verſchaffte wie er die Aufgaben Deutſchlands in all den
internationalen Kompllkationen auſſaßt die der Krieg geſchaffen
hat Jn auswärtigen Parlamenten iſt meiſt das Jntereſſe der
Volksvertretung an der auswärtigen Politik viel reger als bei
uns wo die Volksvertretung ſich allzuſehr gewöhnt hat dieſe
wichtigſten Fragen aller Politik allein der Regierung zu über
laſſen

Jm engliſchen Unterhanuſe erklärte geſtern der Uuter
ſtaatsſekretär des Aeußern Earl Percy nochmals aufs nach
drücklichſte das Gerücht ſür falſch daß die Japaner Wei
haiwei als Operationsbaſis benutzt hätten Der eng
liſche Admiral auf der chineſiſchen Station habe der Regierung
berichtet daß die japaniſchen Kriegsſchiffe bei ihrer Fahrt nach
Port Arthur in Weihaiwei nicht einmal geſichtet
wurden und daß ſeit dem Auguſt vorigen Jahres wo zwei
japaniſche Fahrzeuge einen Hößflichkeitsbeſuch von kurzer Dauer
in Weihaiwei abſtatteten keine japaniſchen Kriegsſchiffe mehr
den Platz aufſuchten

Jtalien will lediglich ſeine Neutralität wahren und dabei
verhüten daß ſein Verhältnis zu Rußland auf das die Zaren
beſuchsangelegenheit ſo ungünſtig eingewirkt hat von neuem
getrübt werde Santini brachte in der Deputiertenkammer eine
Reſolution ein welches Vorgehen die Regierung bei dem
ruſſiſch japaniſchen Kampfe eingefchlagen habe oder
einzuſchlagen beabſichtige im höheren Jntereſſe des Friedens
zum Schutz der italieniſchen
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Neutralitätserklärung Jtaliens verweiſen der
enſchiedene Verwahrung gegen die Aeußerungen Santinis ein
die nicht im Einklang mit den zwiſchen Jtalien und Rußland
beſtehenden Beziehungen ſtänden die die freundſchaftlichſten ſelen
und welche Jtalien unverändert erhalten wolle Beifall

Jn Frankreich ſuchen die Nationaliſten Mißtrauen gegen
die gegenwärtige Regierung zu ſäen während die Sozialiſten
das Mißtrauen in die Beſtimmungen des franzöſiſch
ruſſiſchen Geheimvertrages über Oſtafien zu
ſtärken ſuchen Man fürchtet daß das Bündnis auch ganz und
gar auf koloniale Fragen ausgedehnt ſei und Delcaſſe ſucht mit
allen Mitteln eine Aufklärung darüber zu hintertreiben Die
Jnterpellation welche Firmin Faure heute in der Kammer
Dre r Nationaliſten einbringen wird hat folgenden

ortlaut
Jch möchte die Regierung über die Maßnahmen inter
er de ſie z ergreifen r um die Marine in

t u ſetzen gegeSe re e z e Krſei n enenfalls die nationale
Die Gruppe der Nationaliſten hatte Firmin Faure urſprünglich
beauftragt eine Jnterpellation einzubringen ob nicht die Bei
behaltung von Pelletan als Marineminiſter eine
Gefahr für die nationale Sicherheit ſet

Zur Stinmmug in Nußland
Man ſieht in Rußland den Krieg mit Japan zumeiſt

als ein unſeliges Verhängnis an Und der Name
Sibirien ſo ſchreibt die Voſſ Ztg ſchreckt auch
tapfere waffengewohnte todesmutige Männer Sie ſind
bereit mit jedem Feind Bruſt an Bruſt zu kämpfen aber
ſie fühlen ſich wehrlos und ohnmächtig dem Hunger der
Kälte der Seuche gegenüber Daraus iſt es zu erklären
daß ſich keine Freiwillige finden auch nicht unter den
Offizieren die der Aufforderung in die Reihe der Kämpfer
zu treten Folge leiſten Und ſo muß das Los entſcheiden
Es werden ruſſiſchen Regimentern jenſeits der preußiſch
polniſchen Grenze je eine Kompagnie mit
ſechs Offizieren entnommen Die Kompagnie wird
abkommandiert die Offiziere beſtimmt das Los wobei
jüngere die noch nicht zehn Jahre dienen zurück
geſtellt werden

Der von den Ruſſen verſenkte Dampfer
Nakanonra Marn

Aus Tokio wird vom 22 Febr gemeldet Die Mann
ſchaft und die Paſſagiere des in der Meerenge von Tſugarudurch die Ruſſen zum Sinken gebrachten ja pauiſcſen

Dampfers Nakanoura Maru wurden mit Aus
nahme von zwei Mann von den ruſſiſchen Kriegsſchiffen vor
dem Ertrinken gerettet und aufgenommen Sie ſind heute
mit einem deutſchen Dampfer von Wiladiwoſtok
kommend in Nagaſaki eingetroffen

Zur Haltung Chings
Aus Tientſin wird gemeldet Bis jetzt iſt die angekündigte

Entſendung kaiſerlich chineſiſcher Truppen von hier nach der
Grenze nicht erfolgt Als wahrſcheinlicher Grund wird an
geſehen daß Rußland ſich weigere Gewähr dafür zu leiſten
daß die Gegend am Lian Fluſſe falls es dort zu Feindſeligkelten
kommt als neutral angeſehen werde

7 J

Miniſter legte

Jn Suez iſt das ruſſiſche Transportſchiff Orel
von Dſchibuti kommend und das ruſſiſche Transportſchiff
Smolensk vom Süden kommend eingetroffen Beide

Schiffe ſind in den Kanal eingelaufen

Untertanen und des
italieniſchen Handels und zur Verteidigung des berechtigten
Einfluſſe s Jtallens auf die internationale Politik Miniſter

Deutſches Keich
Das Urteil des Hanger Schiedsgerichtshofes

in der Venezuelagſtreitfrage
entkräſtet in erfreulicher Weiſe die Befürchtungen die man an
die Unparteilichkeit und an die nüchterne Auffaſſung des Ge
richtsbofes geknüpſt hatte Während der Verhandlungen halte
der amerikaniſche Vertreter das Uebergewicht erlangt der den
echt amerikaniſchen Standpunkt vertrat daß ein Schleds
gerichtshof der der Friedensidee dienen ſoll an ſich niemals
ſolchen Lenten Vorzugsrechte erteilen darf die zu den Waffen
gegriffen haben Daß Amerika heute bei jeder Gelegenheit raſch
bei der Hand iſt zu den Waffen zu greifen wurde dabei über
gangen Aber der amerikaniſche Vertreter hatte ein lebhaftes
Jntereſſe daran daß der Haager Schiedsgerichtshof alles
gewaltſame Eingreifen Europas in amerikaniſche Dinge als
Friedensſtörung brandmarke Nur die Vereinigten Staaten
ſollten ein Recht zu dieſen Eingriffen haben während europäiſche
Mächte ſich alles von den ſüd amerikaniſchen Willkürſtaaten ge
fallen laſſen müßten Der Gerichtshof hat ſich aber die Sache
noch einmal gründlich überlegt ob er durch ſeine hohe Ent
ſcheidung den Krieg die ultima ratio der Völker zur Entſcheidung
weltgeſchichtlicher Streitfragen und zur Erlangung eines hart
näckig verweigerten Rechtes mit einem Federſtrich aus der
Welt ſchaſfen und ſich dadurch lächerlich machen ſollte Der
Veſchluß der die Vorzugsbehandlung der Blockademächte eben
weil ſie durch Gewalkmittel ſich ihr Recht geholt haben aus
drücklich anerkennt hat den nicht an der Aktion beteiligten
Mächten nur für die Zukunft das eine Zugeſtändnis gemacht
daß ein Proteſt gegen kriegeriſches Vorgehen zur Erlangung
eines Rechts das auch anderen Staaten voreunthalten wird
wenn er rechtzeitig erhoben wird dieſe anderen Staaten künflig
bei der Entſcheidung beſſer ſtellen wird Jm übrigen mußte auch das
Friedensgericht anerkennen daß es eben grade nur der Erfolg

des Aeußern Tittoni erklärte darauf er könne yur auf die
der kriegeriſchen Aktion geweſen ſei daß Venezuela ſichdudlich nicht nur zum Zahlen ſondern überhaupt erſt zur An



t

erkennung eines Schiedsgerichts bequemt habe Nach alledem
entſpricht es nur dem allgemeinen Rechtsgefühl wenn der
Gerichtshof im weſentlichen zu dem folgenden Spruch ge
kommen iſt

Das Gericht konſtatiert daß Venezuela alle Anträge
auf eine ſchiedsgerichtlche Entſcheidung ſeit
1901 abgewieſen hat ſo namentlich die deutſche
Note vom Juli 1902 Jn Anbetracht daß die Blockade
mächte keines ihrer Rechte fahren ließen indem ſie die

gen der Friedensmächte zur Behandlung im
aſhingtoner Protokoll vom Februar 1903 zuließen da

Venezuela ſelbſt die wohlbegründeten Rechte
der Blockademächte anerkennt und die ſogenannten
i n weder beim Aufhören des Krieges noch bei

eichnung des Protokolles gegen den Anſpruch der Blockade
mächte auf vorzugsweiſe Behandlung proteſtiert haben da
die Friedensmächte ferner keinen Äntell an den kriegeriſchen
Operationen genommen haben alſo auch nicht von dem
Erfolg dieſer Operation profitieren können
ohne neue Rechte zu erwerben ans allen dieſen Gründen
erkennt das Gericht daß Deutſchland England und
Jtalien ein Vorzugsrecht auf Bezahlung ihrer

errungen aus Zöllen von Porto Cabello und La Guayra
aben

Es iſt nicht ohne Humor daß nun gerade die Amerikaner
die mit ſo ſcheelen Augen anf das kriegeriſche Vorgehen der
Blockademächte ſchaukten und es nach allen Richtungen zur
Diskreditierung Enropas und zur Beſtrahlung der amerikaniſchen
Venezuelaliebe ausgebeutet haben jetzt ſelbſt die gewaltſame Durch
führung der Zolleintreibung für Europa in die Hand nehmen müſſen
Das iſt neben dem Kern des Schiedsſpruches ein verſöhnendes
Moment in der ſonſt von Deutſchland ſo verworren ſo koſtſpielig
und ſo umſtändlich durchgeführten Venezuela Aktion Der Schluß
iſt nun doch derſelbe als wenn wir Amerika gar nicht gefragt
hätten Graf Bülow aber wagte nicht von der Politik
der Verbeugungen vor den Vereinigten Skaaten abzuweichen
Sie hat ihn hier ſo weit getrieben daß er die Monroedoktrin
für Venezuela anerkannt hat und dadurch jede Vertretung unſerer
ſüd amerikaniſchen Jntereſſen für die Zukunft unendlich erſchwert
hat Das Haager Schiedsgericht iſt erfreulicherweiſe über dieſe
amerikaniſchen Anſprüche zur Tagesordnung übergegangen Aus
drücklich hat übrigens in ſeinem Schlußwort der Vorſitzende Juſtiz
miniſter Mur a wj ew das Recht des Krieges zur Verteidigung
unzweifelhafter Rechte gegen einen rechtsbrüchigen Gegner an
erkannt Nach Verleſung des Urteilsſpruchs hielt Murawiew eine
Rede in der er ausführte der Gerichtshof habe das Urteil
nach ſorgfältiger Prüfung in voller Unparteilichkeit ge
fällt Die Arbeiten des Schiedsgerichts die im Frieden be
gonnen ſeien unter Kriegslärm zu Ende geführt worden
Man ſei gezwungen den Krieg als rechtmäßiges
Verteidigungsmittel für Ehre und Freiheit zu
akzeptieren Die gerechte Vorſehung die die Schlachten
lenke werde einen Unterſchied machen zwiſchen dem Recht und den

unbegründeten Anmaßungen Nach Beendigung des
Krieges zwiſchen einem europäiſchen und einem aſiatiſchen Volke
werde von neuem das Friedenslicht leuchten Der Haager Schieds
gerichtshof werde das Vollwerk der Gerechtigkeit Wahrheit
Vernunft und die Hoffnung der Zukunft bleiben Mit dem
Urteil in der Venezuelaſache hat der Schiedsgerichtshof jeden
falls ſich ſelber und der Schiedsgerichtsidee den beſten Dienſt
geleiſtet

Ans Dentſch Südweſtafrika
Zu der geſtern ſchon von uns kurz kommentierten Meldung

des Gonverneurs Lentwein daß nach Beendigung des Auf
ſtandes im Süden des Schutz gebietes die dortigen Truppen auf
dem Rückmarſch nach dem Norden ſind bemerkt die Nordd
Allg Ztg daß Gouverneur Leutwein die Geſamtſtärke
der im Süden ſtehenden Truppenabteilungen auf
300 Gewehre und 4 Geſchütze angegeben hat Es ſind das die
Kompagnien 1 Haupt mann v Fiedler Windhuh und 3 Haupt
mann v Koppy Keetmannshoop der Schutztruppe ferner
waren dahin ausgerückt die Gebirgsbatterie deren Kaſerne in
Jahann Albrechtshöhe inzwiſchen von den Hereros geplündert
worden iſt und die Beſatzung der Polizeipoſten von Rehoboth
Gibeon Maltahöhe e

Ueber die Urſachen des Aufſtandes wird im Koburger
Tagebl ein Brief eines ehemaligen Koburgers abgedruckt der
in Südafrika als kaufmänniſcher Angeſtellter einer engliſchen
Firma lebt Jn dem Briefe wird u a ausgeführt die deutſche
Kolonialregierung habe einen großen Fehler begangen als
ſie die Verjährung sfriſt von bisher drei Jahren
plötzlich auf zwölf Monatefeſtſetzte rückſichtsloſeſte
Auspfändung des Beſitzſtandes bis aufs letzte Stück Vieh zuließ
ferner die Jmpfung der Rindviehherden einſührte wobei oft
genug von momentan kerngeſundem Vieh eine Menge Beulen
nud Geſchwüre bekam und einging Dies veranlaßte die
Hereros zu glauben die Kolonialverwaltung wolle ſie um ihre
Herden bringen Eine unglückſelige Jdee war ferner die Ein
führung von Jagdkarten Man denke ſich auch Wilde
und Jagdkarten Jn keiner engliſchen Kolonie kennt man Jagd
karten wenn es ſich um Wilde und Halbwilde handelt

Politiſches

Jn der bayriſchen Kammer der Abgeordneten die die Be
ratung der Wahlreformvorlage fortſetzt polemiſierte Erhart in
etwa ſtündiger Rede gegen die Liberalen welche in
allen deutſchen Bundesſtaaten dle ſchlechteſten Wahlſyſteme ver
teidigt hätten Jn Bayern würden die Liberalen bei den
nächſten Wablen ſchlecht abſchneiden Das Volk werde die
Liberalen verfluchen weil ſie ihm ein freiheitlicheres Wahl
recht vorenthielten Hierauf erklärte der Miniſterpräſident
Frhr v Podewils Niemand wird alles bei uns gut und
geſund finden aber ſo ſchlimm wie man es darſtellt iſt es
auch nicht Man mißt dem Miniſterium Podewils die Schuld
an allem bei was bei uns für ſchlecht gehalten wird und ſucht
dabei das Uebel möglichſt zu übertreiben Bei uns hat der
Vorſitzende im Miniſterrate keine größere Verantwortlichkeit
als ſeine Kollegen er kann in die übrigen Reſſorts nicht
übergreifen Jch habe mich genau geprüſt und auch weiſe
Männer gefragt worin eigentlich meine Schuld beſtehe aber
eine klare Antwort habe ich nicht gefunden Der Miniſter be
tonte ferner daß die Regierungserklärung keine Drohung ent
halte Wenn das Wahlgeſetz falle müſſen die Wahlen nach dem
alten Geſetz ſtattfinden Aber es ſei nicht nötig daß die
alte Wahlkreiseinteilung bleibe Von einer Bedrohung
oder Beleidigung einer Partei durch unſere Erklärung
kann keine Rede ſein Die Regierung iſt ſich bewußt auch
bezüglich des Zeitpunktes zu welchem die Erklärung abgegeben
wurde das Richtige getroffen zu haben Abg Nißler
reiſ Vag legt dar daß ſeine Partei das Geſetz ablehne da
die ländliche Bevölkerung gegenüber den Städten nicht hin
reichende Berückſichtigung fände Den Vorteil von dem Geſetz
hätten hauptſächlich die Sozialdemokraten Die Regie
rung beuge ſich jetzt immer mehr vor dem Zentrum Jn prote
ſtantiſche Kreiſen ſei eine wachſende Crbitiernng wahrzüunehmen

Heute folgt Weiterberatung der Vorlage

Heer und Flotte
S M S Falke iſt am 19 Febr in Progreſo Yukatan

eingetroffen und am 21 Febr von dort nach Bluefields Nicara
gua in See gegangen Buſſard iſt am 20 Febr in Tſingtanu
eingetroffen Sperber iſt am 20 Febr in Nanking ein
getroffen Seeadler iſt am 21 Febr in Shanghai einLereften Thetis iſt am 21 Febr in Tſchemulpo ein
getroffen Loreley iſt am 22 Febr von Konſtantinopel nach
dem Marmara Meer zur Abhaltung von Schießübungen aus
gelaufen Beowulf iſt am 20 Febr von Danzig in See ge
angen Transportdampfer Darmſtadt iſt am 20 Febr von
wakopmund in See gegangen

Verwaltung und Nechtspflege
Der Reichsanzeiger meldet Nach neueren Entſchließungen

der Verwaltungsbehörden der Kapkolonie iſt für die Ein
wande rung der nachweisbare Beſitz von Unterhaltungsmitteln
von 5 Pfund auf 20 Pfund Sterling 400 erhöhtworden Die Maßregel iſt eine Folge des Geſetzes das für
die Minen Kulis anzuwerben ge tattet Europäiſche Ein
wanderer ſind deshalb nicht mehr ſo unentbehrlich

Parlamentariſches
Der Seniorenkonvent des Reichstags hat geſtern

darüber beraten ob es möglich ſein werde den Etat rechtzeitig
fertigzuſtellen Die Anſichten waren angeſichts des laugſamen
Ganges der bisherigen Verhandlungen und der dauernden Be
ſchlußunfähigkeit des Hauſes ſehr peſſimiſtiſch Es wurde be
ſchloſſen in allen Parteien die Mahnung möglichſter Be
ſchleunigung der Verhandlungen ergehen zu laſſen

Parteingchrichten
pt Lie Stichwahl in Eſchwege iſt auf den 1 März an

geſetzt

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhans
24 Sitzung vom 22 Febr 11 Uhr

Das Haus beginnt die zweite Beratung des
Jnſtizeigts

Bei den Einnahmen bringt
Abg Friedberg natl den Königsberger Geheim

bund Prozeß zur Sprache Es ſind dort Braun und Nowa
grotzki in Unterſuchungshaſt genommen worden und es iſt dann
eine Anklage wegen Beleidigung des ruſſiſchen Kaiſers und
Hochverrats von den ruſſiſchen Behörden erſt extrahiert worden
Nach ſozialdemokratiſchen Blättern ſollen gar keine Anhalts
punkte gegen die beiden vorliegen Sodann kommt Redner auf
die ruſſiſchen Geheimagenten in Deutſchland zu ſprechen denen
alle möglichen Uebergriffe vorgeworfen werden bei denen
unſere Polizei ihnen hilfreiche Hand geleiſtet habe Namentlich
auch ſollen Ruſſen ausgewieſen worden ſein und zwar über die
ruſſiſche Grenze was einer Auslieferung gleichkomme Die An
gelegenheit gehöre hierher

Miniſter Schönſtedt Jch bin dem Vorredner dankbar für ſeine
Ausführungen die uns Gelegenheit geben den Sachverhalt klar
zuſtellen Die Sache iſt ſchon im Reichstag vorgekommen und
hat vielfach einen falſchen Eindruck hinterlaſſen Jm Oktober
kam es zur Kenntnis der Staatsanwaltſchaft daß an der oſt
preußiſchen Grenze eine Menge Druckſchriften angehäuft waren
die nach Rußland gebracht werden ſollten Zugleich kam man
dahinter daß ſchon ſeit Jahren ſyſtematiſch ein Schmuggel mit
anarchiſtiſchen Schriften von der Schweiz nach Rußland ſtatt
gefunden hatte die unter Deckadreſſen zunächſt nach Oſtpreußen
geſandt wurden Die Staatsanwaltſchaft in Königsberg war
der Anſicht daß es ſich um eine geheime Verbindung zur Ver
breitung ſolcher Schriften handelte und leitete ein entſprechendes
Strafverfahren ein Man hatte eine Menge Schriften die in
ruſſiſcher und lettiſcher Sprache verfaßt waren beſchlagnahmt
Ein Teil der Schriſten bewegte ſich nur in ſozialdemokratiſchen
Ausführungen gegen die einzuſchreiten eine geſetzliche Handhabe
fehlte Ein großer Teil aber war zweifellos anarchiſtiſch
namentlich die bei Nowagrotzki gefundenen Schriften Redner
verlieſt Auszüge aus dieſen Schriften in denen der politiſche
Mord als gerechtfertigt erklärt und die Hoffnung ausgeſprochen
wird daß Nikolaus II auf dem Schafott ſterben werde Jn
einer Schrift war direkt als politiſches Ziel der Zarenmord hin
geſtellt in einer anderen wird zur Revolution gegen die
Regierung und Befeitigung der jetzigen Regierung aufgefordert c
Jn allen Schichten wird der Terror empfohlen Am Freitag iſt
in einer Reihe ſozialdemokratiſcher Verſammlungen hier eine
Reſolution angenommen worden in der dagegen proteſtiert wird
daß man gegen Lente vorgeht die an der Aufklärung des
ruſſiſchen Volkes arbeiten Das nennt man Anfklärung Jch
nenne es Aufforderung zum Fürſtenmord und Hochverrat Es
handelt ſich hier um eine Straſtat die nur auf Antrag verfolgt
wird Verhaften kann man aber in ſolchen Fällen auch ſchon
ehe der Antrag vorliegt So iſt in dieſem Fall verfahren worden
Die Staatsanwaltſchaft hat die Leute verhaftet dann an mich
berichtet ich habe an das Auswärtige Amt weiter berichtet und
der ruſſiſche Botſchafter hat dann den Antrag geſtellt mit der
ausdrücklichen Zuſicherung der vollen Gegenſeitigkeit in ähnlichen
Fällen Man kann der preußiſchen Juſtiz keinen Vorwurf aus
dieſer Sache machen Der Kampf gegen den Anarchismus iſt
eine internationale Angelegenheit Beifall rechts Die An
geklagten gehören ſämtlich der ſozialdemokratiſchen Partei an die
doch ſonſt einen ſo dicken Strich zwiſchen ſich und dem
Anarchismus macht Man hat Anhaltspunkte dafür daß dieſer
Schriftenſchmuggel als ſozialdemokratiſche Parteiſache betrachtet
wird und daß die Parteileitung ihm nicht ganz fernſteht
Bewegung Redner verlieſt eine Anzahl Briefe von Sozial

demokraten die das beweiſen ſollen Jn einem Briefe an einen
oſtpreußiſchen Genoſſen heißt es Alles was Du für die
ruſſiſchen Genoſſen getan haſt haſt Du als Vertrauensmann der
Partei getan Es handelt ſich um Dienſte die die deutſche
Sozialdemokratie den ruſſiſchen Anarchiſten geleiſtet hat Leb
hafter Beifall

Miniſter v Hammerſtein erwidert auf die Anfrage wegen der
ruſſiſchen Geheimpoliziſten Jch erkläre Es iſt der Regierung
bekannt daß bei der ruſſiſchen Botſchaft ein Mann angeſtellt
iſt der verdächtige Ruſſen überwacht es iſt der preußiſchen
Regierung aber nicht bekannt daß dieſer auch preußiſche Staats
bürger überwacht oder eine Reihe Geheimagenten angeſtellt hat
die ungeſetzliche Dinge begehen Redner der ſehr ſchwer ver
ſtändlich iſt polemiſiert gegen die Ausführungen Bebels im
Reichstage und erklärt wenn ein anarchiſtiſches Jndividunm
gefaßt werde dann ſei es Pflicht des Staates es unſchädlich zu
machen und wenn es Ausländer iſt es auszuweiſen wenn
nötig mit Zwang Wie letzterer angewandt werde darüber
habe nur die ausweiſende Behörde zu entſcheiden Bei
Anarchiſten erfolge die Ausweiſung ſtets über die
Grenze ihres Heimatlandes Das beruhe auf Verab
redung und ſei in der Sache begründet Ein amtliches
Einſchreiten ruſſiſcher Agenten in Deutſchland ſei aber gänzlich
ausgeſchloſſen habe nie ſtattgefunden und würde wenn es ſtatt
finden ſollte die ſchärfſſte Zurückweiſung ſeitens der deutſchen
Behörden erfahren Flunkereien und Klatſch ſeien die Aus
ſührungen der ſozialdemokratiſchen Preſſe über dieſe Sache Die
forgfältig angeſtellten Ermittlungen über die Einzelfälle
hätten vollkommen erwieſen daß die Behauptungen der
ſozialdemokratiſchen Preſſe vollſtändig haltlos ſeien Redner
geht auf dieſe Einzelfälle ein und weiſt nach
daß dieſelben ganz falſch dargeſtellt eweſen ſelen
Namentlich ſeien auch die Fälle in denen preußiſche Behördenauf ruſſiſches Begehren ruſſiſche Staatsbürger ne tten

vollkommen unrichtig dargeſtellt Sie ſeitenworden weil ſie die preußiſche Saſſe W ewleſe
batten Von ruſſiſchen Agenten habe man in all die
nichts gemerkt auf keinen Fall aber könne die Rede da illen
daß die preußiſche Polizei ruſſiſche Geheimagenten on ſein
hätte Die Sozialdemokratie habe die Fälle nur als Aterſtügiſtoff für die Maſſen gemißbraucht er preußſſcheditglions
könne kein Vorwurf gemacht werden Die Reglerine Polizei
auarchiſtiſchen Vorbereitungen mögen ſie ſich gegen d er werde

a v n r Sie ort pt wachſan enüberſtehen und m ottes Hilfe ihr Ziel erreichen Kenh Leſer rſ Vpy Nach den M l
g Oeſer frſ Vp Nach den Mitteilungen dmüſſen wir unſere Anſchauungen die wir dich miſterz

äußert haben revidieren Wir haben die Gewähr daß E
Prozeß nach Recht und Gerechtigkeit geurteilt wird
einzelnen Fälle von Polizeimaßnahmen hat der Miniſter
erläutert und ich habe das Geſühl daß es ihm geln ngey
ſich von den Vorwürfen im Reichstage zu rein iſt
Was die Behandlung der Anarchiſten betrifft ſo daben wir tn
Veranlaſſung uns für dieſe Leute zu erwärmen die eine Gef e
bilden und die reaktionären Strömungen nur verſtärken Lhr
fürchte uur daß man leicht geneigt iſt jeden Ruſſen der
hier aufhält als Anarchiſten zu betrachten und das führt zu z
größten Härten Jch ware darnm jeden Ruſſen der ſich 2
Preußen aufhält als Anarchiſten zu detrochten oder etwg
glauben daß jeder der von jenſeits der Grenzen als Anorchſt
bezeichnet wird es auch iſt Die wichtigſte Frage iſt die ob 9
ausländiſchen Agenten geſtattet ſein ſoll in Deutſchland Perſone
zu überwachen Jedenfalls ſtehen ſolche Agenten mit Detettir
Bureaus in Verbindung Alle ſolche Vorgänge bedeuten einen
Eingriff in die Hoheit Preußens Wenn ſtrafbare Handlungen
vorgekommen ſind ſo hat lesiglich die preußiſche Polizei das
weitere zu veranlaſſen Am meiſten hat zu der Mißſtimmung der
preußiſchernſſiſche Auskieferungsvertrag vom Jahre 1825 bei
getragen Dieſer Vertrag verpflichtet Preußen in der weit
gehendſten Weiſe gegen Rußland alle Perſonen die überhaupt
angeſchuldigt ſind müſſen an Rußland anusgeliefert werden
Selbſt ein Stagtsanwalt hat geſagt daß dieſer Vertrag ſich mit
allen anderen Auslieferungsverträgen in Widerſpruch ſetzt Jhn
zu beſeitigen iſt höchſte Zeit Jeder Ruſſe in Deutſchland könn
in die Lage kommen unter der Bezeichnung Anarchiſt an die
ruſſiſche Grenze ausgeliefert zu werden Und wie es dieſen
Leuten in Rußland ergeht das iſt ja bekannt Wenn
wir alſo auch anerkennen daß die Auskunft der
Regierung befriedigend iſt ſo wünſchen wir doch daß
in bezug auf das Fremdenrecht klare Verhältniſſe geſchaffen
werden und daß der Vertrag von 1885 aufgehoben wird

Beifall links
Abg Dr v Hehdebraud konſ Ein beſtimmtes Schema

dafür was unter den Begriff Auarchismus fällt gibt es
nicht Der Regierung und ihren Organen muß die Freiheit ge
laſſen werden nach ihrem Ermeſſen zu entſcheiden wen ſie als
Anarchiſten anſehen wollen oder nicht Wir wiſſen ja was ein
Anarchiſt iſt Wir wiſſen jg daß es Leute ſind die den Um
turz mit den Mitteln der Gewalt anſtreben und wir wiſſen

auch ſehr genau daß die Grenze zwiſchen Anarchiſten und
Sozialdemokraten ſich ſehr ſchwer ziehen läßt Es iſt ein
Verdienſt der heutigen Verhandlung daß der Jnſtizmiatſter
klargeſtellt hat wie dies dann ineinander übergeht wie die
Sozialdemokratie die Anarchiſten unterſtützt Sehr richtig
rechts Mein Erſtaunen darüber muß ich ausſprechen wie es
möglich war daß die Proteſtverſammlungen der Sozialdemo
kratie zu einem Abſchluß haben kommen können Wo war die
Ueberwachung um einzuſchreiten Lebhafte Zuſtimmung rechts
Jch erkenne durchaus an daß der Abg Friedberg
ſich durch ſeine Anregung ein Verdienſt erworben hat
Das Ziel daß die Regierung dort Rede und Antwort ſteht wo
ſie für ihre Haudlungen verantwortlich iſt iſt erreicht worden
Das iſt nicht der deutſche Reichstag ſondern der preußiſche
Landtag und es war durchaus richtig daß die preußiſchen
Miniſter ſeinerzeſt nicht im Reichstag erſchienen ſind Die
heutigen Verhandlungen haben klar ergeben daß das was die
Miniſter getan haben daß ihre Stellung die ſie der Frage
gegenüber einnahmen über jeden Zweifel erhaben iſt daß ſie
ebenſo gut der Staatsraiſon gedient wie die Geſetze beobachtet
haben Lebhafte Zuſtimmung rechts Jch freue mich konſtatieren
zu können daß dieſer Eindruck ans den Reden der Miniſter hervor
gegangen iſt Auch den ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen gegen
über die ja mit dieſen Dingen vollſtändig verbunden ſind möchte
ich der Regierung ans Herz legen zu erwägen ob ſie nicht die
Kouſequenz zieht und denſelben Standpunkt
wie gegen die Anarchiſten auch hier anwenden
will Unſere Bevölkerung hat die Empfindung daß beizeiten
und mit aller Energie Maßnahmen gegen die Sozialdemokratie
ergriffen werden müſſen Das habe ich der Regierung ans
Herz legen wollen Sie können ſicher ſein daß dieſer Skand
punkt von der Mehrheit der preußiſchen Volksvertretung unbe
dingt gebilligt wird Lebhafter Beifall rechts

Abg Peltaſohn frſ Vgg Auch wir wollen daß ausländiſche
Polizeiſpitzel aus Deutſchland verwieſen werden und ich glaube
nicht daß unſer Kollege Schrader im Reichstag ſich anders
geäußert hat

Juſtizminiſter Dr Schönſtedt Jch habe mit der Heranziehung
der Auslaſſung des freiſinnigen Redners im Reichstag nur
hervorheben wollen daß auch Mitglieder dieſer Partei die Sache
etwas zu harmlos aufgefaßt haben Jm übrigen weiß ich den
Standpunkt des Abg Schrader ſehr wohl zu würdigen Dem
Herrn Abg Oeſer muß ich das Zeugnis geben daß er ſich zu
der Angelegenheit in durchaus ſachlicher Weiſe geäußert hat
Nur muß ich ihm bemerken daß wenn er gemeitt a da
durch meine Ausführungen die Berichte beeinflußt ſind ich
mich gewiſſermaßen in einer Notlage befunden habe Jch habe

ja auch erklärt daß ich mich einer gewiſſen Zurückhaltung be
fleißigen werde Jch glaube daß ich dieſe Grenze nicht über
ſchritten habe J

Abg Frhr v Zedlitz frk Jch erkenne an daß es richtig ge
weſen iſt dieſe Angelegenheit hier zur Sprache zu bringen denn
hier legt die Verantwortung Ich erkenne auch das Verhalten
der Juſtiz und politiſchen Vehörden nach dem Ergebnis der
Unterſuchung als vollkommen gerechtfertigt an Die Angriſfe
der Sozialdemokratie in dieſer Sache ſtellen ſich dar als
Flunkereien der ſchlimmſten Art Es liegt Syſtem vder Sache und diefe Methode kann nicht genug ſtigmatiſiert
werden Es iſt pſychologiſch durchaus verkehrt die Sozial
demokratie mit den Arbeiterintereſſen zu identifizieren
Glaube an die Macht der Sozialdemokratie ſtärkt ihren Einf
Auch die heutige Verhandlung hat die Gefährlichkeit der ſoziag
demokratiſchen Bewegung erwieſen und fordert uns dringen
auf wachſam zu ſein und alle Kraft zuſammenzunehmen e
Sozialdemokratie nicht zur Macht werden zu laſſen ſondern ſi
zu vernichten Lebhafter Beifall rechts onnrteAbg Dr Friedberg ul Wenn ich zunächſt ein paar Wor
über den Geheimbundprozeß ſagen darf ſo glaube ich nach den
Verlauf der Debatte daß es ſich um die Verbreitung u in
verbotenen Drückſchrift handelt die tatſächlich den ſſant
klagebehörden volles Recht zum Einſchreiten gab deren
war es zu hören daß alle an der Sache beteiligten Per den
Sozialdemokraten ſind Auch das was der Miniſter r daß
diplomatiſchen Verlauf der Angelegenheit geſagt hat zeig i ß
durchaus nach Geſetz und Recht verfahren iſt Jch hten
nunmehr zugeben daß die der Regierung gen Innern
Vorwürfe unberechtigt ſind Der Miniſter des Alübung
hat ja auf das beſtimmteſte erklärt daß ihm von der r de
ſtaaklicher Handlungen ſeitens auswärtiger Agenten nichendem
kannt iſt Es hat mich ſehr intereſſiert mit wie eingen

e en eund am meiſten ert hat m ae n gekommen ſind daß er ſelo
Veſchwerden an den Minl

löſt aber

S

e 2

S
S

S D



Fällen

onn
die

en
enn
er
daß

fen
ird

ma
es

ge
als
ein

en
nd
ein
ter
die
ig
es

o

le

G g

at

h

m

r J

sverhandlungen es für ſeine Pflicht gehaltennoch de n t ein zuleiten und daß er dabei bei
hat die ſten an der Sache Jntereſſierten auf Widerſpruch
den gen iſt Das Verhalten des Rechtsanwalts Liebknecht

ſtoßüezu typiſch für die Art wie die Sozialdemokratie vorgert verdächtigt beruft ſich auf angebliche Tatſachen und
gebti h darum handelt Beiveiſe zu erbringen dann trägt

ur Verdunkelung bei Sehr Pchug Wir alle ſindKrüber einig daß auswärtige Anarchiſten iberwacht werden
iſſen die Schwierigkeit liegt nur darin daß die Leute von

m herein alle ganz unverdächtig ſind und daß infolgedeſſen die
Verden oft ar weetſer wyreen e re ren r

e Anar ten ſind C t doch eine Tatſache dade eher ruſſiſchen Studentenſchaft der Anarchismus ſeine Ver
wer hat daß der Regierung nichts übrig bleſdt als ſo zu ver
Phren wie ſie verſährt Die Sozialdemökratie hat als be
ß deren Trumpf zwei Fälle ausgeſpielt Aber es iſt dem Miniſter
wogen ſich auch hier zu rechtfertigen namentlich in dem Fall

Ketſchesioff haben wir glaube ich es mit einer beſonders
hantaſievollen Leiſtung der Sozialdemokratie
n tun man weiß ja wie man es verſteht aus einer Mücke

nen Elefanten zu machen und Dinge aufzubauſchen hinter
enen nichts ſteckt Man kann ſich alſo nicht wundern daß
erade auf dieſem Geblet die Phantaſie eine Rolle ſpielt Die

Eozialdemokratie will große Wirkungen auf die Volksmaſſen
ansüben aber das wäre ihr auch gelungen wenn das Material
noch weniger poſitiv geweſen wäre Zuſtimmung Darauf
kann es gar nicht ankommen ſondern einzig und allein darauf
daß die verſtändigen und geſunden Elemente in unſerem Vater
lande die Ueberzeugung haben daß unſere Regierung nach Recht
und nicht nach Willkür verfährt und in dieſer Ueberzeugung
werden ſie durch die heutigen Verhandlungen ſicherlich beſtärkt
ſein CLebhaſte Zuſtimmung

Präſident von Kröcher Jch darf aunehmen daß jetzt niemand
mehr zu dieſer Angelegenheit das Wort wünſcht und erteile
desha wem Bericherſtatter das Wort

Berichterſtatter Pr am Zehnhoff hebt hervor daß in dem
Oberlandesgerichtsbezirk Köln im Jahre 1903 auf jeden Richter
8912 Perſonen kommen im Bezirk Hamm 8712 Perſonen das
ſind 2400 bezw 2200 Perſonen über den Reichsdurchſchnitt
Zur Beſchleunigung der Prozeſſe iſt in der letzten Zeit ein
Anlauf gemacht worden es muß aber noch viel geſchehen Wir
haben im ganzen 1076 Hilfſsrichter beim Oberlandesgericht
Köln allein 232 Hilfsrichter gegen 497 etatsmäßige Hört hört
Ein ſolcher Zuſtand ſteht mit dem Geiſt der Verfaſſung nicht
im Einklang und ich richte an den Miniſter als den berufenen
Vertreter und Hüter der Verfoſſung die Bitte daß er endlich
dahin wirken möge daß auch bezüglich der Beſetzung der Gerichte
endlich die Verfaſſung wieder zu ihrem Rechte kommt Lebh
Beifall Aber durch die Vermehrung der Stellen iſt eine
Beſſerung allein nicht herbeizuſühren es muß auch auf die
Hebung der richterlichen Stellen hingewirkt werden damit in
Zukunſt das Ausſcheiden der beſten Kräſte aus der Jnſtiz ver
hindert wird vor allen Dingen muß der Richter von dem
vielen Schreibwerkentlaſtet werden Der Bibllothek
fonds iſt zwar erhöht worden was nützen dem Richter aber
die Bücher wenn er keine Zeit hat ſich in ſie zu vertiefen Vor
allem muß ſich heute der Richter in den Geiſt der ſozialen
Geſetzgebung hineinleben

Juſtizminiſter Dr Schönſtedt Die Frage der Beſetzung der
Gerichte bildet ſür mich ſeit Jahren den Gegenſtand leb
bafteſter Sorge und ich glaube die Herren die länger hier
ſind werden mir das Zeugnis geben daß ich nach Kräften
bemüht geweſen bin in dieſer Richtung vorzugehen Jch
hoffe daß die Ausſicht auf Beſſerung unſerer Finanzen darauf
binwirkt den ungünſtigen Zuſtand zu beſeitigen den der Vor
redner nicht mit Unrecht als den Beſtimmungen der Verfaſſung
widerſprechend bezeichnet hat Bezüglich der Wirkung der
Gerichtskoſten ſind wir mit der Aufſtellung einer Statiſtik
beſchäftigt die Sie hoffentlich im Laufe der nächſten Seſſion
noch erhalten werden Daß die Richter von mechaniſchen
Arbeiten von Bureauarbeit uſw entlaſtet werden behalte ich
im Auge Der Hanptangriffspunkt in dieſer Beziehung waren
in früheren Jahren die Koſtenfeſtſetzungsbeſchlüſſe

ch habe geſtattet daß dieſe vorbe reitet werden können und
es wird davon ſchon in umfaſſendem Maße Gebrauch gemacht
Die ſchließliche Verantwortung der Sache aber kann dem Richter
nicht ab genommen werden Daß in gewiſſen anderen
Dingen noch eine Abwälzung eintreten kann will ich ohne
weiteres zugeben Wir werden in eine Prüfung der Frage
eintreten wo hier eingeſetzt werden kann und wo ſolche Er
e hen gelaſten werden können und wie die Mittel dazu

zu beſchaffen ſind gEin Regiernngskommiſſar ergänzt die Ausführungen des
Miniſters durch Angabe einiger Zahlen aus denen hervorgeht
daß nur bei den Amtsgerichten die Vermehrung der Richter der
Bevölkerungszunahme nicht völlig entſprochen bei den Kollegial
gerichten ihr jedoch vollſtändig die Wage gehalten habe Hier

d Ergänzung weil am notwendigſten am umfangreichſten
erfolgt

Das Haus vertagt ſich
Präſident v Kröcher teilt mit daß der Vorſitzende der Budget

kommiſſion und die Vorſitzenden anderer Kommiſſionen den
Wie Tag für ihre Beratungen frei zu behalten

ünſchten
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Fortſetzung der zweiten

Beratung des Juſtizetats
Schluß gegen 4 Uhr

NÄÜY e

Auskand
Spaniſche Verteidigungsmaſiregeln

Jn letzter Sitzung der Deputiertenkammer verlangte das Miniſte
rium einen außerordentlichen Kredit von 8,824,500 Peſetas für
Kriegsmaterial und von 950,000 für die Marine zur Ver
teidigung der Küſten Jn Beantwortung einer Anfrage
erklärt es der Miniſterpräſident Maura für unbegründet daß
irgend ein Hinweis ſeitens irgend welcher Macht an die
waniſche Regierung gerichtet worden ſei Die getroffenen
Maßregeln entſprächen ausſchließlich der Pflicht die Neu
tralität Spaniens unter den gegenwärtigen Umſtänden
aufrechtzuerhalten

e

Türkei
Der Wiener kürkiſche Botſchafter hat der Neuen Freien

Preſſe zufolge bezüglich der Albaneſenbewegung in
iokova Sandſchak Prizren erklärt daß die dort begangenen
ebergriffe augenblicklich unterdrückt und die Ordnung und
icherheit wiederhergeſtellt ſeien

Provinzialnachrichten
Weißenfels 22 Febr Aufnahmeprüfung Kirchda gere ln Zu der heute ſtattgefundenen Aufnahmeprüſung

Präparande lagen ca 120 Meldungen vor von denen nur

1899 Chat

70 berückſichtigt werden konnten Es wird ein neuer Neben erufen werden und befirkurſus ſür die Präparande mit dem 1 April ins Leben gerufen halle den Hahn der Grkhe rer k en
Der evangeliſche Kirchbauverein hielt zzte abend ſeine Partetre des Hauſes gelegene nicht mehr benutzte Backſtude

Generalverſammlung ab Der Verein zählt 303 ordentliche und früher geleitet wurde aufgedreht ſo daß das Gas aus dem
168 außerordentliche Mitglieder welche an Beiträgen 1221,50 M Rohre ausſtrömte von dem die Arme entfernt worden warenAuitre ben eben ſo t Jpt d r eine die nur eine halbe Stunde ſpäter nach Hanſe

n zvierte nier dem Krankenhauſe zu erbauen gekommen ſo wäund verfügt zur Zeit über ein Vermögen von 30,605,25 M l geweſen e e
r Eilenburg 23 Febr Viehmarkt Staditſpar O Leibzig 2 tpa g 22 Febr Deſſe 7 Darlehnskaſſf enverein Der erſte diesjährige Die Serbien t

e wies nur einen mäßigen Geſchäſtsverkehr auf An Olerzten die nach der letzten Bekanntmachung des Kaſſen
ged mehr dis o Vereine Kwhntn üſchte Veinilnge r tand als a völlig sſihtetos erſchienen ſind nunmehr

er 27 wie in einer geſtern abend abgehaltenen Sitzung der Vorſtändebericht der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſchließt die Aktiva und Paſſiva der beiden ärztlichen Verein reren
mit 11,540,178,43 M ab Jm Jahre 1903 ſind von den Sparern Stadt und Leid Vand mig GBezirksverein Leipzig
1,864,457,18 M eingezahlt dagegen 1,776,032,06 M zurückge lt legte auf erde 1 Fudaültigworden Der ieſervefonds beträgt insgeſamt a en e heltert anzuſehen da die Aerzte auf ihren Forderungen freie

7 Aerztewahl und 8 M Pauſchale beharren und vor allem entDer Darlehnskaſſenverein deſſen Aktiva und Paſſiva ſich auf ſchloſſen ſind nicht eher Frieden e i
zu ſchließen als bis dges e belaufen zählte am 1 Jannar d J 295 Mit krankenkaſſe die Verträge gelöſt hat die ſie ſt

Aerzten Diſtriktsärzten eingegangen iſt a die OrtskrankenGenthin 22 Febr ſBrückeneinſturz Kirchen kaſſe ſich hierauf bekanntlich unter keinen Umſtänden einlaſſen
reſtaurierung Der Brückenaufban der im Ban begriffenen will ſind alle weiteren Verhandlungen abſoint ausſichtslos
Lanalbrücke am Kuhdamm zu Ketzin a d Havel iſt vor einigen Heute hat auch die Kreishanptmannſchaft den Parteien mit
Tagen plötzlich zuſammengebrochen Die niedergeſtürzten Balken geteilt daß ſie die Verhandlungen als erfolglos einſtelle Es
von 40 em im Durchmeſſer ſind gänzlich durchbrochen Leider fragt ſich nun bloß noch ob es der Kaſſe gelingen wird bis zum
iſt auch die 10jährige Tochter des Ziegelmeiſters Habedank durch 1 April an welchem Termin die Kündigung der Kaſſenärzte ab
die herunterſtürzenden Holzteile ſchwer verletzt worden mehrere läuft genügenden Erſatz zu ſchaffen Die Kaſſe glaubt wie wir
Herren und ein Brotwagen hatten kurz vorher die Brücke hören ihren Bedarf bis dahin decken zu können ſollte dies aber
paſſiert Die älteſten Teile der evangeliſchen Kirche in nicht zu ermöglichen ſein ſo wäre ein Eingreifen der Regierung
Rathenow die Andreas und Marienkapelle erſtere die jetzige zur Sicherſtellung der ärztlichen Verſorgung der Kaſſe mit
Sakriſtef letztere der Vorbau und Aufenthaltsort für Täuflinge Beſtimmtheit zu gewärtigen Wie erinnerlich haben von den

ſollen in dieſem Frühjahr erneuert werden Zu den ca 233 Leipziger Kaſſenärzten ſeinerzeit 211 die Verträge ge
8000 M betragenden Bankoſten ſteuern gemeinſam Provinz die kündigt
Stadt Rathenow und die Kirchengemeinde

a Vom Brocken 22 Febr Witterungsbericht Am De zFreitag nachmittag hob ſich zuweilen die Wolkendecke und ges Karsberlohte der Rallezohen BEank Armen vom 23 Febr
ſtattete Ausblicke auf das Gebirge und die Ebene doch waren

dieſe Ausblicke nur von kurzer Dauer da der Brocken bald r rn renwieder von Nebelſtreifen überflutet wurde und ſei Freitag abend e ein dichten Nebel gehüllt iſt Am Sonnabend früh ſetzte von Uall Konv 3320/0 Sinili Anl v I 16 v 22 804
neuem Schneetreiben ein das mit einigen Unterbrechungen auch n Aul 10 z 5 57heute vormittag noch anhält und anſehnliche Schneemengen e ar o h a 7 a 90 o

i j 1 ulieferte Der Wind ſchwankte in den letzten Tagen zwiſchen 4 1s001 u 7 103 305Südweſt und Nordweſt und behielt faſt beſtändig mittlere Stärke Axouer s 7 t u r u
bei Geſtern abend ſetzte ein äußerſt heftiger Südweſtſturm Erturtor 3/250 t
ein der geſtern abend eine Geſchwindigkeit von 29 Metern und Erfurter 4 pror Sindt An v 19000 b
hente früg von 28 Metern in der Seltende hakte Die l h entetrge wo u uTemperatur zeigte am Sonnabend früh 6 Grad ſtieg von da Naunurger e i a i 277
an ſtetig und erreichte mit 0,8 geſtern abend ihren höchſten andaehntil 33/3070 Central Pfäudbri I i u 7 372 99,503
Stand Heute vormittag zeigt das Thermometer 1,2 Grad Sächelsohe 4 9/0 n inleohat Plandbr Zu
Celſins Die am Sonntag anweſenden Touriſten waren ſehr e wieerſtaunt von der großartigen Rauhreiflandſchaft Nachdruck gſeh ry iel Ablem I u 7 32 99,690
auch auszugsweiſe unterſagt all Hetteſedter 3 uHarzburg 22 Februar Eine verhängnisvolle do do 41/290 17 r 103,906Brockenreiſe Eine Brockenreiſe im Winter bei hohem Halleehe Siraten an a ll 1 u 7 99,700
Schnee iſt für den Touriſten faſt ſtets mit Gefahren verknüpft e ar r u u 7 100 007aber der Reiz trotz aller Beſchwerlichkeiten den Brocken zu u hrodlghoni rairut HReg 8/220 h Hreotlehencrreichen iſt doch zuweilen ſo ſtark daß ihm tros aller Neue 4 u 7 uWarnungen nicht widerſtanden werden kann Auch drei gernh Mnzeh Fabr 4/ Ob rekz 1051 1 u 7 J
Studenten aus a ließen ſich wie Ztg r I I u 7 4 100 756berichtet nicht abraten Sonnabend mittag während des Schnee Kisenaeher a Kimngarngpin u 10
ſturmes über das Molkenhaus nach dem Brocken zu wandern rei ne z 130 5 r
Nach recht beſchwerlicher Wanderung gerieten ſie bei der Crüpe Güekaut 42 pro öbigat i u 7 a 100,901
Bismarckklippe vom Wege und bald brach einer von ihnen er Köärhisdorf Zuckortahrik 400 I1 4 u 10 4
ſchöpft zuſammen Ein zweiter blieb bei dem Erſchöpften zurück Waldauer Braunkohlen 45/0 er 4
und der dritte machte ſich nun allein auf den Weg nach dem do J 2 7 n SBrocken um dort Hilfe zu holen Da dieſe aber zu ſpäter Sieg Tr ren rn 27Nachiſtunde nach gight eingetroſfen war ſo entledigten ſich die geteon Weierout ürr 100 i h 200 o
beiden ihres Gepäcks bei der Bismarckklippe und kehrten nach 16981 l 1 u 7 4 100 556dem Molkenhaufe re wo um 2 Dur u d e en e rm u 17 4 1612566mattet anlangten ach dem dritten wurde geſtern von vielen Zolizor Puraff u Sölarölfehbr oSchneeſchuhläufern geſucht ſchließlich fand man ihn auf dem Sehulfv r t 12233See i mötgens a ihn ans Watnghiger Sandernig ſn ekeee tre
eingetroffen war Für die beiden Touriſten die auf dem Thymendorter Papier Akt 190208 10 7 31656,000
Molkenhauſe waren wurde ärztliche Hilfe aus en r z 7 25Harzburg herbe geholt Cönnern balzfabrik Aktlen, 3 L 008örale w Ratimannsd Braunk A 190203 2/2 7 4 62 006

Rudolſtadt 22 Febr Zurückgezogene Schenkung a9 Vorzuga Akten 13 1Ein hieſiges Ehepaar hatte im November vorigen Jahres dem r er 5 i o 4 35 056hieſigen Lutherkirchenbanverein eine Schenkung von 30,000 M Zogortabriie ALen, 1002031 e 6 s oce
gemacht unter der Bedingung daß die Grundſteinlegung der ne Heiiatedt E T A g 83j20/0 1902 08 3172 5 s 75r
Kirche am 19 Februar 18904 dem Geburtstage der Fürſtin Anna allegehe Akt Blerbrauerel Akt i902021 5 10 100 908
erfolgt Da dieſe Bedingung nicht erfüllt wurde iſt die Ifeilesehe Masohlinenfabrſke Aktlov 1802 15 1 4230,000
S i allesche Siraeeeubahn Akiten 1902 o U I 4 90,500Schenkung zurückgezogen worden t t hHellesche Portland Cement Fabr 1902 o ,1 JEiſenach 22 Febr Das groß herzogliche Paar hat idebrand sohe Münlenw Art 190208 10 i 7 a
das ihm bei der Hochzeitsfeier von der Sparkaſſe zu Eiſenach Körbiadort Zuckerfabrik Aktien 160208 s 3 9116,256
dargebrachte Geſchenk von 10,000 M dem Eiſenacher Bezirk Kyſhäuser Hütte Aktion 1902 y 4 265 006
wieder überwieſen Die Schnulgemeinde Eiſenach erhält 2000 M 1ändsberg iginlevſin 4bte In 1902083 acht
zu dem Zweck von den Zinſen armen Kindern der Volksſchule r r l 3 6 J
Schreib materialien anzuſchaffen je 200 M die 25 Frauenver Nienburger Sohlozemaiteret Art 1890203 892 5 906
eine des Bezirks zwei Kinderbewahranſtalten der Stadt Kjebeok ehe Monian dere Aktien i159208 1292 I s 212
Eiſenach und das Kinderheim des Diakoniſſenhauſes Die gleiche Süehs Thür Braunk St Aktien 1602 3 1 4
Summe wird der Zentralſtelle für die Ortsvereine in Eiſenach Suehs Th Braunk St Pr Akt 193 o 7 13777
überwieſen die dieſen Betrag dem nächſten ſich bildenden Orts Waldauer e Aer re s I e
verein überweiſen ſoll 2000 M erhält die Gemeinde Vitzerode Wenn rn Avi 160208 15 4
als Beitrag zum Kirchenbau Je taorbiaeehinenb Akt Sobaede ſisez es S
S Koburg 22 Febr Vom Hofe Landtag Da der Leiter ren eher aRegent zu ſeiner Jeidenden Gemahlin nach Davos gereiſt iſt Kern Zur lawurde das Seregtge Hoflager in Gotha aufgehoben Die Ab e Kaze woa u 250 000

ſicht die beiden älteſten Kinder zur Großmukter der Herzogin Karer J n dareiohne ter Fapſere gereiehen d i Uark
Marie nach Nizza zu ſenden konnte erſt geſtern ausgeführt r in Vüen
werden da in dem franzöſiſchen Badeorte bislang der Scharlach
herrſchte Herzogin Marie gedenkt mit ihrer Tochter der ge
ſchiedenen Großherzogin von Heſſen bei denen bis zum Aus
bruch des ruſſiſch japaniſchen Krieges wiederum Großfürſt Kyrill uvon Rußland weilte bis Anfang Mai in Nizza zu bleiben Febr Torn Großb Sächſ Hofl Gr Ulrichſtr 58 Teleph 367
Prinzeſſin Beatrice weilt gegenwärtig noch in Egypten Der empfehlen
Speziallandtag bewilligte heute den Etat des Landkrankenhauſes 9in der Höhe von 30,600 M für das 2 Halbjahr 1903/04 und46,700 M für die Zeit vom 1 Juli 1904 bis 21 März 1905 n
Bei der Debatte wurde darauf hingewieſen daß das Land
krankenhaus für das Herzogtum zu groß oder das Herzogtum
für das Landkrankenhaus zu klein ſei deshalb ſolle durch ge Berühmte Miſchungen ſeinſte Souchongs
eignete Reklame in den Tageszeitungen auf die Anſtalt und ihre
modernen Einrichtungen empfehlend hingewieſen werden
O Koburg 22 Febr Schloßhauptmann Rothbart f Geresge e V VI ne

Der langjährige Herzogl Schloßhauptmann Hofrat Hans m u ein aurerRothbart iſt heute vormittag im 58 Lebensjahr an einem Krebs wird nach dew Urteil ärztlicher Autoritäten am besten dure

e e Potteil Broskowsici hein

leiden verſtorben Er war eine ſympatiſche vielbekannte Per v vſakulin Pfflen
Leuchtgas S RoosS Gera 22 Febr Der Gefahr durch Leuchta

abend abend die r älteſten Töchter der Witwe nach Hauſe rorzdglich vowsdren S Originglsehactſel M I in don gpotheken

ſönlichkeit und ſtand beſonders dem verſtorbenen Herzog Alfred
nahe

ijer erzielt die sich auch beivergiftet zu werden, iſt die Witwe Rother mit vKindern in der Greizer Gaſſe hier entronnen Als am Sonn Blähungen Säurebildung und Sodbrennen

kamen waren die Mutter und Geſchwiſter teils bewußtlos teils n
ſchwer erkrankt ſie konnten aber ſämtlich ins Leben zurück

t F w s it viel Blumeein guter unverfälschter Bordennxwein von angenehmem Geschmack mit vi rW mehejthrigem Flaschenlager den wir als besseren Tischwein kür yerwöhnte Feiuschmeeker
empfehlen Der Jahrgang 1899 bildet seit 1893 bei Weitem die edelste Kreszenz Wir beziehen
diesen Wein in Posten von 50 80 Oxhoften von der grössten und bestrenommiertesten birma
Eschenauer Co Bordeaux und sind daher in der Lage die Flasche schon wit 1,25
bei Mehrabnahme billiger abgeben zu könwen Auch Kranken und Rekonvaleszenten dürfte diese



Nie Wiederkehrende Gelegenheit
Wegen Aebernahme eines bedentenden Spezialfabrikates ſehe ich mich in die Lage verſeht mein großes kurantes

Lager bedentend zu verkleinern Ans dieſen Grunde veranſtalte ich von heute ab einen

Verkauf nur gegen bar

Geſangbi her
dauerbaft gebunden von 1,50 Mk

an bis zu den eleganteſten
einpfiehlt

ederPapierhandlung
Leipzigerſtraße Nr 69

SämtlichePol ſtermaterialien
empfiehlt billigſt

J W Dittmar Seil Kraße
Sohlenleder Ansſchuitte

erprobte haltbare Qualitäten
preiswert bei

J W Dittmar Gell Faß

d J d 2 t t r r e
r w r 2 7i n

3 e r 2 S7 e S

Färberei mune chem Wagennnstalt
grösstes Btablissement der

halt sich zur Reinigung bezw Värhben von

Ball u Gesellsohafts Tofletten ete
zu angemessenen Preisen und tadellosester Ausführung

KRäumungs Kusyerkan
Sämkliche Waren ſind ganz bedeutend im Preiſe herabgeſetzt

Nehmen Sie dieſe hnen ſelten gebotene Kanfgelegenheit wahr Verwechſeln Sie dieſen
G äläGh Ansverkanf nicht mit den ſogenannten Schein Ansverkänfen

hoodyear Welt Schuhwarenhaus
Leopold Sternberg Nachf Anton Franz

Große Alxichſtraße 9 Parterre n 1 Etage
Keine Auswahlsendungen

r

Provinz

angelegentlichst empfohlen

Möbeltranusvporte jeder Art mit S

ſchlußwagen übern Halberſtädterſtr 9 e i S e Je S Annahme in den 6 bekannten Filialen S e

jetet
Alte Promenade 6 Reichshof

renommierteſte und älteſte Uhrenbandlung am
Platze gegründet 1780 empfiehlt

zur bevorſtehenden Konfirmativn

Gold u Silber Uhren
Reiche Auswahl Mäßige Preiſe

Preis Mk 50
Franko gegen Nach

nahme oder vorhorige
EFinsendung auch in

Briefmarken

Leutnant

Aus einer
kleinen Garnisont

sofort zollfreij zu beziehen von
Ed Beyers Buchh Wien Schottengasse 7

Höh Lohr u Erzohungsanstalt in Bad Lösen Thür

Gymnaſinl und Realklaſſen Handelsſchule von Sexta an
und Vorkl Vorbereitung für alle böheren Schulen ſpez für die
Kal Landesſchule Pforta für das praktiſche Leben und die Einj
Prüfung Vorzgl Erf Bequemiſte und geſündeſte Lage ärztl empfD Penſionat Proſpekte durch die Direktion

Otto Wolske Halle raunt ämn I eipzig T itzch
Eicenbaufabrik und SCisengiesserei

Grösste Sporialfavrit rür Winter gürten nnd Gewächshäuser
mit eizungsanlagenAclteste Fabrik dieser Branche gegründet 1864Auf vielen grösseren Ausstellungen nur mit érsten Preisen prämiiert Als

grössere Banten warden von mir in den letzten Jahren ausgeführt die
grossen FPalmenhüäuser im Vriedrich Wilhelms Garten zu
HMneagdebnrg das grosse Palmenhaus im Leipziger Falmen
Sarten und viele andere mehr
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Autoritäten beſtens upſeblen

Tel 398
2 Flaſchen frei Haus Mk 3 r 4Alfred scheilbe Farlſtr 4
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richt daß ich 2 uene Wäſcherollen
zur gefälligen Benutzung aufgeſtellt
babe Achtungsvoll

A Schubert Hhblandſtraſe 8
NußbanmPianinos

mehrere guterhaltene 250 bis 350
verkanfen unter klang jähr

Macereker CoNeue Promenade 1la am Waifenhbanuſe

Efen Käſten
G Renneberg Charlotte uſtr 7
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FFFSperzial Geschäft für Leinen Wäsche und Betten
Alle Art Wäsche

für Damen Herren und
Kinder

Tischwäsehe Küchenwäscho

und Bettwäsehe

Aufmerksame Bedienung

Für den Anzeigenteil vergntwortlich Ernſt Böhme in Halle

Braut u Erstlings Ausstattungen
Trikotagen System Prof Dr Jaegev

Grosse Auswahl in allen Artikeln Ausschliesslich solide Qualität
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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Volltändige Betten
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